
   Siegfried Schüller  Corona der Schöpfung   Jetzt gibt es keinen Schnupfen mehr,  man hat nur noch Symptome.  Covid-19 ist das neue Aids,  und Masken sollen davor schützen  wie gegen Aids Kondome. –  Schöner ist es ohne!   Werden in zehn oder in 20 Jahren sich  die Menschen nur mit Mundschutz paaren?  Und auch wenn man’s kaum für möglich hält:  Kommen in hundert Jahren vielleicht  die ersten Babys mit Maske zur Welt?   Augen sagen oft mehr als der Mund.  „Hier dürfen Sie die Maske ablegen!“, sagt einer.  „Maske, welche Maske?“, fragt meiner.  Meine Maske, man erkennt sie nicht,  sie sieht aus wie mein Gesicht.   Im Regelwald herrscht Durcheinander,  doch achten wir wieder mehr aufeinander:  ob die Maske richtig auf der Nase sitzt,  und dass du ja keine Markierung übertrittst.  Plexiglas trennt uns und Abstandsvorgaben,  um Platz zum beengten Atmen zu haben.   Wie viel Abstand müsste man wohl halten,  damit alle Menschen sich friedlich verhalten?  Im Bemühen, alles richtig zu machen,  muss ich trotzdem manchmal lachen.  Man sieht’s nur nicht – Maskenpflicht!   Wehe, wenn einer sich über die Regeln erhebt:  wie Jesus, der gegen das Kontaktverbot verstieß,  als er sich mit Aussätzigen einließ.  Er hat es am Ende nicht überlebt.   



   Siegfried Schüller  Das Kleinste greift das Große an,  ohne das es selbst nicht leben kann.  Sind wir nicht der gefährlichste Virus,  das dümmste Tier auf dem Globus? –  Der Mensch, das Corona der Schöpfung?   Doch auch Kleines kann Großes erreichen.  Setzen wir der Hoffnung ein Zeichen!  Mit einem Handschlag können wir beginnen,  uns auf das Wesentliche zu besinnen. –  Enden wird es, wenn wir uns umarmen.   


